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zFtinanzetat betreffend die Einführung des Poſtſcheckverkehrs in Württemberg

zugegangen

ratungen im Reſidenzſchloſſe zu Eiſenach zuſammengetreten

reichen um die Löſung der gegenwärtigen ſchwierigen Lage zu erleichtern

M plänen und unter dem zur Weichheit oder Gleichgültigkeit ſtimmenden Ein

von der Regierung und wer ſonſt noch die Geſchicke der Welt zu leiten
berufen ſich glaubt ein nicht minder ſtarkes Verlangen haben den Sorgen

kann man ſich ja wieder über Krieg und Kriegsgeſchrei aufregen So
denken auch wohl die jungen Fahnenjunker bei denen noch vor kurzem der

Mut in der Bruſt die Spannkraft übte und kühne Wünſche rege machte
daß die Gelegenheit nahe ſei raſcher als ſonſt im bunten Rock Karriere

J zu machen

13 Fortſetzung
wollte da legte er einfach ſeinen Arm um ſie hob ihre Hand

nach einer Mutter ſehnt

Doktor Falk mit einem leiſen Seufzer darein

war Giovanni auch ſchon bei Lotti die am Tiſch ſtehend in
feinem ſeltſamen Rauſch von Glück und Bangen der Unterredung

ſeine heiße Zärtlichkeit über ſie hinſtrömen für die Frau
Doktor Falk nur ein nachſichtiges Lächeln hatte

jund wenn ein leiſes glückliches Auflachen ihres Kindes durch

Pfinen Goldſtickerei mit gewohnter Fertigkeit weiter zu arbeiten
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h ää äReneſte Ereigniſſe
Nach einer Bekanntmachung des Miniſters des Innern wird der

preußiſche Landtag am 26 Juni vormittags 11 Uhr in gemeinſchaftlicher
Sitzung der beiden Häuſer im Sitzungsſaale des Abgeordnetenhauſes
eröffnet

Der Zweiten württembergiſchen Kammer iſt ein Nachtrag zum

Sämtliche evangeliſchen Kirchenregierungen Deutſchlands ſind zu Be

Profeſſor Wahrmund iſt vom nächſten Winterſemeſter an zum Profeſſor

des Kirchenrechts an der Prager Univerſität ernannt worden

Das ſerbiſche Kabinett beſchloß dem König ſeine Demiſſion zu über

Der republikaniſche Konvent in Chicago hat Taft zum Präſidentſchafts
kandidaten nominiert

In Uralsk wurde der Koſakengeneral Koroſchkhin durch einen Schuß
durch das Fenſter getötet

Aus Salmas wird telegraphiert daß die Türken den Somaltibezirk
80 Werſt von Urmia Perſien beſetzt haben

Einer im Haag eingegangenen offiziellen Depeſche zufolge ſind bei
den Unruhen am SingkarakSee ein Offizier und ſieben Soldaten ver
wundet worden Ein Soldat wurde getötet Die Angreifer hatten 14 Tote
und 5 Verwundete

Ruhigere Stimmung
Die Wogen glätten ſich Nahe den großen Ferien mit ihren Reiſe

fluß der ſommerlichen Temperatur wird die Kriegsgefahr die mit einem
Male dräuend am Horizont emporgeſtiegen ſchien nicht mehr ſo ſchreck
haften Auges angeſehen Man ſagt ſich Vorläufig reiſen wir erſt einmal
zu unſerer Erholung und vorläufig werden die Diplomaten die Herren

des Tages zu entrinnen Nach einem Monat oder nach zwei Monaten

Und Leben iſt Kampf
Roman von Klara Aulepp Stübs

Nxhoru er oten

Und zuletzt als Frau Doktor Falk gar nicht nachgeben

an ſeine Lippen ſeine Wange ſeine Augen und fragte ſo
demütig Mutti haſt Du denn Deinen großen Jungen nicht
ein klein wenig lieb weißt Du denn gar nicht wie ſehr er ſich

Sieh ich habe mir alles ſo ſchön
gedacht wie nett es bei uns werden ſoll Wenn ich aus dem
Kontor lomme wird ſicher mein Frauchen bei Mutti ſtecken
und ich hole ſie mir dann gelt kleine Mutti Sag
doch Ja

Nun alſo Anfang November denn gab ſich Frau

O Dank Dank
Stürmiſch wurde ihr die Hand gepreßt geküßt und dann

zugehört hatte Und nun fühlte ſie ſich umfaßt und glühende
Lippen auf ihrem Antlitz ihren Augen ihrem Hals

Unbekümmert um der Mutter Anweſenheit ließ Giovanni

Sie ließ ſich im Nebenzimmer vor ihrem Nähtiſch nieder

die nur angelehnte Türe zu ihr drang dann huſchte jedesmal
auch über ihr blaſſes edles Geſicht ein Schimmer von Glück
Nach einer Weile war es ihr nicht mehr möglich an der

ie goldenen Fäden limmerten ihr vor den Augen es
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Sogar die Männer von der Börſe die vielleicht weniger aus
Ueberzeugung ſondern weil es zur Baiſſeſpekulation vorzüglich ſich eignete

eine Woche hindurch in den düſterſten Prophezeiungen ſich ergingen und
den Krieg ſaſt wie etwas Totſicheres behandelten haben ihre Mienen
etwas aufgeheitert wobei die unerwartete Diskontermäßigung der Reichs

bank mitwirken mag Bei der geringſten neuen Alarmmeldung wird die
Börſe aber wohl auf s neue von paniſchem Schrecken ergriffen werden

oder ſo tun um einen Grund für weitere Gewaltverkäufe unſerer Jn
duſtriewerte zu haben Daß dieſe höchſt unerwünſchte Folge der Befreiung
von den Feſſeln des Börſengeſetzes eintreten werde daß mit Hilfe des
Ultimohandels geradezu auf die Entwertung zahlreicher Jnduſtriepapiere
hingearbeitet wird dieſe Erſcheinung hat man leider nicht in vollem
Umfange vorausſehen können So iſt es zum Glück nicht um die deutſche
Induſtrie beſtellt auch nicht um die Eiſeninduſtrie als ob die Konjunktur
mit raſender Eile zurückginge um in einem Abgrund zu endigen Sind
doch ſelbſt die Aktien der chemiſchen Jnduſtrie die auf dem Weltmarkt
unerreicht iſt und glänzende Geſchäfte macht ſpekulativen Angriffen aus

geſetzt geweſen Die Börſe hat die politiſche Beunruhigung nach der Zu
ſammenkunft von Reval am ſchlechteſten ansgehalten am ſchwerſten über

ſtanden Die ſtärkſten Senſationsmeldungen wie die von der Ver
ſchtebung der Nordlandsfahrt des Kaiſers ſind von der Börſe ausgegangen
und trugen weſentlich dazu bei die Nervoſität des Publikums zu vermehren

Es läßt ſich nur mit großer Sorge daran denken wie erſt die Situation
an der Börſe ſich geſtalten würde welche ungeheuren Verluſte drohen

wenn wirkliche Gefahren ſich einſtellen

Von anderer Seite wird uns hierzu geſchrieben Bewußte Legenden
bildung iſt es wenn in der ausländiſchen Preſſe immer wieder behauptet
wird der Kaiſer trage ſich mit dem Gedanken von der Nordlandreiſe Ab
ſtand zu nehmen Die Fahrt wird zur gewohnten Zeit von ſtatten gehen
und als Begleiter des Katſers wird u a der Chef des Generalſtabes der
Armee v Moltke mit in See ſtechen Er wäre gewiß unabkömmlich
wenn eine ernſte Gefahr für den Frieden an maßgebender Stelle für vor
liegend erachtet würde Gegenſtandslos iſt ferner das von der Londoner
Preſſe ausgeſprengte Gerücht der Kaiſer habe Briefe gewechſelt mit dem
Sultan Abdul Hamid und dieſem ſeinen Beſuch in Konſtantinopel für den
Herbſt in Ausſicht geſtellt natürlich um die Türkei in engere Verbin
dung mit dem Dreibund zu bringen Beſtände ein Plan der letzteren Art
dann würde er wohl beſtens gefördert werden können durch den Botſchafter
Frhrn v Marſchall deſſen Verbleiben am Goldenen Horn jetzt zweifellos
iſt Doch zuverläſſig darf geſagt werden daß Deutſchland auf die Miſſion
verzichtet der Türkei die Rolle eines Ehrenmitgliedes im Dreibund anzu
tragen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer hat in
der Nacht zum Freitag ſeine große Sommerreiſe angetreten die ihn
mehrere Wochen von Berlin fernhalten wird Jm Laufe des Donnerstags
hörte der Monarch die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts des
Reichskanzlers und des Reichsſchatzſekretärs Sydow über die Reichsfinanz
reform Abends wohnten beide Majeſtäten der Aufführung der Hugenotten

m rer J o

Bemühens
Und da klang wirklich ein ſolch höhniſches Lachen an ihr

Ohr Mein Gott war das Giovanni Und jetzt hörte
ſie wie Lotti beſchwichtigend auf ihn einſprach

Da fiel ihr Blick auf die Fäden und wie ein Symbol
erſchienen ihr dieſelben jetzt

Verwirrte Goldfäden
Ja wer dieſelben entwirren die Knoten löſen könnte die

Starrſinn und Gott weiß was alles für unglückſelige Vor
kommniſſe in dieſelben geſchürzt Wie leuchtend und glatt doch
ſonſt ſo ein Goldfaden war wie er ſchimmerte und gleißte
und ſo wunderbar ſich den Konturen fügte bis ein Wirrnis
kam und die Hände ſich vergebens abmühten es zu löſen
Aber es war doch immerhin Gold Gold nach dem die
Menſchen gierig die Hände ausſtreckten Gold das den ſtarrſten
Nacken beugte Gold das alle Pforten öffnete Gold
Gold Gold

Und vor Frau Doktor Falks Augen ſchimmerte und flimmerte
es Sie konnte es nicht mehr ſehen ihre Hand griff haſtig
nach einem feinen Leinentuch und warf es darüber Nein das
Gold hatte ſie nicht gelockt o nein nein

Mit einer unwillkürlichen Bewegung wandte ſie ſich der
Tür des Nebenzimmers zu Es war ihr auf einmal als
müßte ſie ihr Kind zurückreißen zurück von der Bruſt des
jenigen durch deſſen Leben ſich auch ſolch verwirrter Gold
faden zog

Aber war er ſchuld daran Beſaß er die ſtarke Willeus
kraft die nötig war um den Faden zu glätten den ſein Vater
in machtvollen Händen hielt

Nein die beſaß Giovanni nicht Was bei ihm wie feſter
Wille erſchien war nur ein Auflodern ſtarren Trotzes Jhm

vildeten ſich Knoten die ihre Finger nicht zu löſen ver
wochten als wenn unheimliche kleine Kobolde ſie immer vollſtändig Es war alles noch in Gärung bei ihm begriffen

fehlte die in ſich geklärte Ruhe eines feſten Charakters noch
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im Berliner Opernhauſe bei Von Hannover wo die Ankunft am heutigen
Freitag erfolgt reiſt der Kaiſer nach Hamburg und von dort in der
nächſten Woche nach Kiel weiter

Eine Mahnung zur Vernunft Die Köln Ztg ſagt in
einem ihr aus dem Berliner Auswärtigen Amte zugegangenen Telegramm
das die Friedenszuverſicht ſtärken ſoll u a folgendes Leider leben wir
augenblicklich in einer Zeit politiſcher Unruhe die den Freunden
der Alarmſucht und Senſationsmache gute Gelegenheit bietet ſich zu be
tätigen und für ihre falſchen Nachrichten ein gläubiges Publikum zu finden
Selbſt eine Nachricht wie die daß Deutſchland die Türkei dem Dreibunde
anzugliedern beabſichtige wird verſtändnisinnig behorcht Nachdem die
Herrſcherzuſammenkunft in Reval ſtattgefunden und jedenfalls garnichts zu
Tage gefördert hat was für den Weltfrieden bedrohlich iſt vielmehr in
der mazedoniſchen Frage anſcheinend zwiſchen Rußland und England zu
einem Einverſtändnis geführt hat das die ruhige ſachgemäße Erledigung
der Angelegenheit auf einer ſpäteren Botſchafterkonferenz in Konſtantinopel
vorzubereiten geeignet iſt und eine Rede des deutſchen Kaiſers die 14 Tage
vor der Zuſammenkunſt in Reval gehalten wurde und daher auf das Er
gebnis dieſer Zuſammenkunft gar kein Hinweis ſein konnte mit ihr in den
engſten Zuſammenhang gebracht um weitere Beunruhigung zu ſchaffen
Als Kriegsherr und als Führer des deutſchen Volkes wenn irgend
jemand unſer Land bedroht hat unſer Kaiſer ein Recht ſo zu ſprechen
wie er geſprochen hat er hat ein doppeltes Recht dazu wenn ſeine Worte
ſich auf den engſten militäriſchen Kreis beſchränken Jn ſpäteren Jahr
zehnten wird es rückhaltlos anerkannt werden daß gerade die überragende
Stärke des deutſchen Heeres jahrzehntelang der europäiſchen Welt den
Frieden erhalten hat Des Kaiſers Worte waren keine Bedrohung des
Friedens ſondern eine Mahnung zur Vernunft die uns vor
ſchreibt in dieſer Zeit in der ohne ſtichhaltigen Grund ein Raunen und
Rauſchen durch die Welt geht unſere Ruhe zu bewahren

Grundſteinlegung für das Reichsmilitärgerichts ge
bäude Geſtern vormittag fand in Charlottenburg die Grund
ſteinlegung zum Neubau des Reichsmilitärgerichts ſtatt Als
Vertreter des Kaiſers war der Kronprinz zugegen Unter den An
weſenden befanden ſich ferner der Reichskanzler Fürſt v Bülow der
Kriegsminiſter v Einem der Staatsſekretär v Tirpitz Generalfeldmarſchall
v Hahnke der Chef des Generalſtabs v Moltke der Chef des Admiral
ſtabs v Baudiſſin der Unterſtaatsſekretär v Lindequiſt der Präſident des
Reichsmilitärgerichts Linde der Oberbürgermeiſter von Charlottenburg
und die Militärbevollmächtigten von Bayern Sachſen und Württemberg
Durch Geſang des Domchors wurde der Feſtakt eingeleitet Die Weihrede
hielt Militäroberpfarrer Göns worauf der Präſident des Reichsmilitär
gerichts die Urlunde verlas die dann mit anderen Dokumenten einge
kapſelt und in den Grundſtein gemauert wurde Nachdem der Kronprinz
drei Hammerſchläge auf den Grundſtein getan ſchloß die Feier mit aber
maligem Geſang des Domchors

Eine Reihe von Aenderungen in der Beſetzung ber
oberſten Stellen der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung
wir demnächſt eintreten Miniſterialdirektor Gieſeke der Direktor der
erſten Abteilung des Reichspoſtamts für Angelegenheiten der Poſt tritt
wie bereits mitgeteilt am 1 Juli wegen ſeines vorgerückten Alters in den
Ruheſtand Der Kaiſer hat ihn aus dieſem Anlaſſe zum Wirklichen Ge
heimen Rat mit dem Prädikat Excellenz ernannt Auch der Direktor der
dritten Abteilung Miniſterialdirektor Preſſel hat einen längeren Urlaub
angetreten nach deſſen Ablauf er ebenfalls aus Altersrückſichten in den
Ruheſtand treten will Nachdem der vormalige Unterſtaatsſekretär des
Reichspoſtamts Sydow Staatsſekretär des Reichs Schatzamts geworden
war wurde Miniſterialdirektor Frank der Direktor der vierten Ab
teilung Unterſtaatsſekretär und Leiter der zweiten Abteilung für Telegraphie
und Fernſprechweſen während Geheimer Ober Poſtrat Granzow Direktor
der vierten Abteilung wurde Jnnerhalb weniger Monate werden ſo ſämt
liche vier Stellen des Unterſtaatsſekretärs und der Direltoren beim Reichs
Poſtamt neu beſetzt ſein

Steuer auf Licht Die Leuchtgasſeuer die angeblich im
Steuerbukett des Schatzſekretärs enthalten ſein ſoll iſt vor kurzem bereits

J d

in Vorſchlag gebracht worden und zwar durch das Zentrumsblatt
7 v

von neuem ſchürzten und höhniſch auflachten ob ihres nutzloſen und zwar um ſo heftiger je mehr das Jnnere durch äußere
Widerwärtigkeiten immer von neuem aufgewühlt wurde

Frau Doktor Falk konnte nicht verkennen daß hier die
beruhigende duldende Liebe einer Frau viel einwirken könne
und wie es ihr vorkommen wollte klammerte ſich auch
Giovanni an dieſen Gedanken Lotti würde es vermögen
die verſagte Ausübung ſeiner leidenſchaftlich geliebten Kunſt
ihm minder fühlbar zu machen an ihrer Seite würde er
ſie nicht ſo vermiſſen Er würde die Bedingung ſeines Vaters
erfüllen und ſich wenn dieſelbe ihn gar zu ſchwer drückte die
Unraſt ihn packte die Sehnſucht in ihm bohrte an ſeines
jungen Weibes Bruſt flüchten Du hilf hilf mir

Als Frau Doktor Falk leiſe ins Zimmer trat kniete der
junge Mann vor Lotti auf dem Teppich ihre verſchlungenen
Hände ruhten in ihrem Schoß ſein Haupt darauf Sie hatte
das blonde Köpfchen tief zu ihm nieder geneigt ſeine dunkren
Locken ſchmiegten ſich an ihre Wange warfen ſchwarze Schatten
über das weiße Geſichtchen

Jch bin ja ſolch wilder Geſelle Lotti und wenn es über
mich kommt ich weiß ſelbſt nicht aber dann muß es
heraus ich erſticke ſonſt daran Und dann Lotti Du weißt
wie ſchlimm es mit mir war da tobte ich mich dann aus
draußen

Ja ja ich weiß Es klang doch ein wenig beklommen
Aber nun hab ich ja Dich Dich mein Lieb meine

Braut bald mein Weib nun wird alles anders
Giovannis Stimme erſtarb in heißem Liebesgeflüſter
Jn das erblaßte Geſichtchen über ihm aber kehrten die

Roſen zurück die verſchwunden waren unter der Beichte
des ſchlimmen Mannes Lotti Falk kannte ihn zwar hatte ja
ſeinctwillen ſchon ſo viel ſchmerzvolle Stunden durchkämpft
aber nun aus ſeinem eigenen Munde zu hören was ſie mit
Kummer geſehen hatte ſie doch erſchüttert

Und dennoch kam nicht ein Augenblick des Schwankens
über ſie Nein uein nein Genau wie an jenem ſchwülen
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Germania in Veröffentlichung eines privaten Programms zur Finanz

reform ohne neue Steuern Zu verſtehen war die letztere überraſchende
Eigenart im Sinne einer Vermeidung neuer Steuern zu Laſten der minder
bemittelten Volksklaſſen Elektriſche und Gasbeleuchtung ſo demonſtrierte
das ſteuer pfadfinderiſche Zentrumsblatt ſeien das Licht der Wohlhabenden
warum ſollte dies von jeder Beſteuerung frei bleiben während Petroleum
das Beleuchtungsmittel der ländlichen Bevölkerung der Arbeiter und des
ärmeren Mittelſtandes eine Steuer von 909 ſeines Wertes trage Hier
iſt denn wohl doch noch ein Unterſchied zu machen Durch Beſteuerung
elektriſchen Lichts würden zwar die gutſituierten Kreiſe getroffen werden von
der Gasbeleuchtung aber läßt ſich das gleiche nicht ſagen Sie iſt in den
Jnduſtriebezirken und größeren Städten Beleuchtungsmittel auch ſchon
in Arbeiter Quartieren ſie iſt unentbehrlich für die zahlloſen
kleineren Geſchäfts Leute die durch ſteigende Geſchäfts Unkoſten
durch Steuern und Abgaben der verſchiedenſten Art ohnehin
ſchwer belaſtet ſind Die Gasſteuer würde letzten Endes auch zur

Mieterſteuer werden in Form von Zuſchlägen zum Mietszins und
damit zu einer Belaſtung der minder Bemittelten die im eigenen
Haushalt das bereits ſtark beſteuerte Petroleum verwenden Nicht in
Mitleidenſchaft gezogen durch eine Gasſteuer wäre faſt ausſchließlich die
Landbevölkerung Man ſollte deshalb meinen daß es gerechtere Be
ſteuerungsarten gibt als dieſe vom Zentrum in Vorſchlag gebrachte und
darf wohl bezweifeln ob Schatzſekretär Sydow deſſen Perſönlichkeit als
Steuerpolitiker im Lichte der mannigfachen Meldungen der letzten Wochen
gleichſam als moderner Protens erſcheint die Gasſteuer in ſein Programm
aufgenommen hat Jm übrigen wird das Volk je länger umſo mehr
beunruhigt durch das Halbdunkel der ganzen Steuerreform Es wäre
zweckmäßig daß mit der Bekanntgabe des Regierungsentwurfs nicht
länger gezögert wird als unbedingt nötig erſcheint Da der Reichskanzler
und der Schatzſekretär heut gemeinſam Vortrag beim Kaiſer hatten ſcheint
ja ein gewiſſer Abſchluß erreicht zu ſein Die Situation iſt ähnlich wie
eim Zolltarif vor ſechs Jahren auch deſſen Veröffentlichung erfolgte

mitten im Sommer was ſich als ſachdienlich und der Verſtändigung
zwiſchen den geſetzgebenden Faktoren förderlich erwies

Die Eröffnung des Landtags Der Miniſter des Jnnern
p Moltke macht mit bezug auf die ſchon mitgeteilte Verordnung vom
17 d durch welche die beiden Häuſer des preußiſchen Landtags auf
den 26 d M zuſammenberufen worden ſind bekannt daß die Er
öffnung der Tagung am 26 Juni vormittags 11 Uhr in gemein
ſchaftlicher Sitzung beider Häuſer im Sitzungsſaale des Abgeordnetenhauſes
ſtattfinden wird

Die Verkehrseinnahmen deutſcher Eiſenbahnen im
Mai 1908 betrugen im Perſonenverkehr 56698772 Mk d h 5769817 Mk
weniger als im Vorjahre Dieſer Unterſchied erklärt ſich daraus daß das
Pfingſtfeſt 1907 in den Mai fiel und in dieſem Jahre in den Juni Die
Einnahmen aus dem Güterverkehr betrugen 127508212 Mk oder
1117370 Mk weniger als im Vorjahre Dieſe Mindereinnahme fällt
um ſo mehr ins Gewicht als der vorjährige Mai eben des Pfingſtfeſtes
wegen einen Arbeitstag weniger zählte als der diesjährige ſie iſt alſo ein
nicht wegzudiskutierendes Zeugnis für die rückwärtige Bewegung der
wirtſchaftlichen Konjunktur

Die Beſchaffenheit der 10 Mark Scheine, die im Publi
kum und ſpeziell in kaufmänniſchen Kreiſen ſchon vielfach gerügt worden
iſt wurde auf eine Umfrage des Deutſchen Handelstages von
ſämtlichen Handelskammern höchſt ungünſtig beurteilt Allgemein
wurde der Antrag unterſtützt beim Reichsſchatzamte dahin vorſtellig zu
werden daß zu den 10 Mark Scheinen ein widerſtandsfähigeres Papier
verwendet werde Die Potéedamer Handelskammer ſtellt zur Erwägung

ob ſich nicht überhaupt im deutſchen Papiergeldverkehr die Einführungkes engliſchen Syſtems wonach alles aus dem freien Verkehr an die
Zentralnotenbank gelangende Papiergeld ſofort eingezogen und durch neu

edrucktes erſetzt wird empfiehlt Eine derartige Maßnahme deren Koſten
um von Bedeutung ſein würden könnte unſeres Erachtens am leichteſten

den unzweifelhaft vorliegenden Mißſtänden hinſichtlich des Ausſehens
unſeres Papiergeldes abhelfen Dieſer Vorſchlag dürfte allerdings nicht
auf Annahme zu rechnen haben ſchon weil die Koſten ſich denn doch be

ſhengo höher ſtellen als die Potsdamer Handelskammer anzunehmen
int

EEinheitsbriefporto für Europa Die engliſche Regierung
lehnte es ab das Ablommen über das Pennybriejſporto mit Frankreich
allein abzuſchließen da die Gewährung einer ſolchen Priorität Deutkchlanddas die Fra ebenfalls erwäge verletzen könnte Man beabſichtigt den

Pennytarif mit allen Staaten des Kontinents ſoweit ſie nicht durch
Rückſichten auf ihr Budget davon abgehalten werden abzuſchließen

Der Entwurf eines Automobil Haftpflichtgeſetzes, oder
wie es in der Amtsſprache heißt eines Geſetzes betreffend den Verkehr mit
Kraſtfahrzeugen iſt wie das B erfährt nunmehr im Neichsjuſtiz
amte fertiggeſtellt und dem Bundesrate zugegangen Ebenſo wie die frühere
Reichsiagsvorlage geht der neue Regierungsentwurf von dem Grundſatze
auns daß der Automobilführer verpfichtet iſt jeden Schaden zu erſetzen
der durch den Betrieb des Automobils entſteht Auch der Automobilbeſitzer
ſoll für den durch ſein Automobil angerichteten Schaden haftbar gemacht
werden Er muß für ein Verſchulden ſeines Chauffeurs ganz ebenſo auf
ommen wie für Fehler und Störungen im Vetriebe ſeines Fahrzeuges

rch welche die etwa entſtandenen Schäden verurſacht wurden Es wird
ihm dagegen anheimgeſtellt ſich von der Haftpflicht durch den Nachweis zu
befreien daß der Schaden durch die Schuld des Verletzten oder eines
Dritten oder ſonſt durch einen äußeren Zufall verurſacht worden iſt deſſen
Abwendung beziehungsweiſe Verhinderung nicht in ſeiner Macht ſtand
Dabei wird aber ferner ſoweit ihn nicht ſelbſt ein Verſchulden trifft ſeine
Schadenserſatzpflicht durch beſtimmte Maximaljummen begrenzt um ihn in
die Lage zu verſeyen ſich gegen die durch das neue Hafipflichtgeſetz herbei
geführte verſchärfte Haftung ohne übermäßige Koſten zu verſichern

Ein Proteſt gegen die Reform der Arbeiterverſicherung
Die Norddeutſche Holzberufsgenoſſenſchaft hat bei ihrer Ver
ſammlung in Norderney folgende dem Bundesrat einzureichende Reſolution

Gewitterabend als Giovannis heißes Werben ſie rief empfand
ſie auch jetzt wieder jenes Hoch und Kraftgefühl aufopferungs
fähiger Liebe in ihrem Herzen glühen

Giovannis Liebe aber war für ſie das Leben und Leben
iſt Kampf das wußte ſie

Den Abend verlebte das Brautpaar gemeinſam mit der
Mutter bei Bankier Czerny Das prächtige Ehepaar konnte ſich
nicht genug tun an Liebesbeweiſen für die junge Braut

Lotti war nach ihrer kürzlich erfolgten Rückkehr aus der
Sommerfriſche noch nicht wieder in ihre Stellung eingetreten
Nun verbot ihre Verlobung eine ſolche ja ganz von ſelbſt Jn
wenigen Tagen ſollten die Karten verſandt werden

Als der Bankier davon ſprach trafen ſich die Augen der
Liebenden Verſtohlen preßte Giovanni Lottis Händchen

Maud Mertens was wird ſie ſagen
Trotz ihrer ſtets bewieſenen Liebloſigkeit empfand Lotti

nicht das kleinſte Gefühl von Genugtuung Jhrer feinfühligen
Natur war das gänzlich fremd Sogar wie ein leiſes Schuld
bewußtſein kam es über ſie der glückloſen Rivalin gegenüber
deren Herz vielleicht tief verwundet wurde

Und als ob ihr Verlobter verſtand was in ihr vorging
neigte er ſich ihr zu Denke nicht an ſie Lieblingl Sein
Ton war ſo voll Jnnigkeit ſie ſah ihn dankbar an

Dann ſprach man über die Dinge die erörtert werden
mußten und ſo blieb das Geſpräch bis auf einige leiſe ge
flüſterte Liebesworte des Brautpaares ein allgemeines

Als am ſpäten Abend Giovanni die Damen im Wagen
nach Haus geleitet dieſer gewendet und der junge Mann in
demſelben Platz genommen zog er noch einmal den Hut Da
mußten ſie unwillkürlich jenes Abends gedenken an welchem
ſie beide der drückenden Sorge noch ungewohnt der glänzenden
Equipage nachgeſchaut hatten Verzagtheit im Herzen und auf
den Lippen einen Seufzer

Lotti ſtand auf der erhöhten Schwelle der Haustür
und winkte anmutig mit der Hand Die Spitzen des Halb
ärmels waren zuxrückgefallen der nackte Arm wuchs wunder

en

angenommen Die dem Vernehmen nach im Reichsamt des Jnnern aus
gearbeiteten und durch die Preſſe bekannt gewordenen Grundzüge zur
Reform der Arbeiterverſicherung haben in den Kreiſen der Berufsgenoſſen
ſchaftsmitglieder eine verletzende Wirkung ausgeübt und eine tief
gehende Verſtimmung hervorgerufen Ganz abgeſehen davon daß
Befugniſſe von außerordentlicher Wichtigkeit einer neuen untergeordneten
Behörde dem ſogenannten Verſicherungsamt überwieſen werden will man
auch den Berufsgenoſſenſchaften das grundlegendſte Recht der Selbſt
verwaltung die erſte Rentenfeſtſetzung nehmen Einem Kollegium daß
nur zum geringen Teil aus Betriebsunternehmern beſtehen ſoll will man
die Verfügung über die Mittel der Berufsgenoſſenſchaft übertragen die
ganz allein von den Mitgliedern aufgebracht ſind und aufgebracht werden
müſſen Gegen dieſes Beginnen proteſtieren wir energiſch wie auch gegen
alle weiter beabſichtigten Einſchränkungen der Selbſtverwaltung der Berufs
genoſſenſchaften und gegen jede neue finanzielle Belaſtung und richten an
den hohen Bundesrat die dringende Bitte dem Entwurf ſeine Zuſtimmung
verſagen zu wollen Gleichzeitig wird die zuverſichtliche Erwartung zum
Ausdruck gebracht daß bevor den Berufsgenoſſenſchaften Rechte entzogen
und neue Koſten auferlegt werden ſchleunigſt eine Milderung der drückendſten
Beſtimmungen des Paragraphen 34 über die weitere Auffüllung des Reſerve
fonds herbeigeführt wird

Epangeliſche Kirchenkonferenz Jm Reſidenzſchloß zu
Eiſenach ſind die Vertreter ſämtlicher deutſchen evangeliſchen Kirchenbehörden
zu wichtigen Beratungen zuſammengetreten Den Vorſitz führt Oberhof
prediger Dr Ackermann Dresden

Liberaler Kongreß München 1908 Der erſte größere
Kongreß des Nationalvereins für das liberale Deutſchland wird in den
Tagen vom 4 bis 8 Juli in München abgehalten Auf der Tages
ordnung ſteht eine ſtattliche Reihe von Vorträgen über moderne Zeitfragen
und Organiſationsangelegenheiten Auch eine große Volksverſammlung iſt
vorgeſehen in der mehrere Parlamentarier darunter D Naumann ſprechen

werden sOeſterreichUngarn
Budapeſt 18 Juni Das Amtsblatt veröffentlicht das ſanktionierte

Geſetz über die Dellaration bezüglich des Handelsvertrags mit Deutſchland
vom 6 Dezember 1891 und der Nachtrags Konvention vom 25 Januar 1905
Durch dieſe Dellaration wird erklärt daß die Ausdrücke öſterreichiſch ungariſcher
golltarif und öſterreichiſch ungariſcher allgemeiner Tarif ſo zu verſtehen ſind
wie dies im Handelsvertrag mit Oeſterreich feſtgeſetzt wurde

Jtalien
Nom 18 Juni Entgegen anderen Meldungen wird hier beſtimmt

verſichert daß zwiſchen Rom und Petersburg keinerlei Verhandlungen
wegen eines Beſuchs des Zaren ſtattgefunden haben und daß auch
gar kein Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers in Ausſicht ſteht

Rom 18 Juni Als in der heutigen Sitzung der Kammer die
Abgeordneten Barzilai und Santini über eine perſönliche Angelegenheit
die auf einige vorgeſtern von Santini gebrauchte Sätze zurückzuführen
war Erklärungen austauſchten machte ſich auf der äußerſten Linken und
auf der Journaliſtentribüne Unruhe bemerkbar Santini rief hierauf
den Journaliſten ein Schimpfwort zu Die Journaliſten erwiderten darauf
ebenfalls mit heftigen Worten Der Präſident ſorderte die Vertreter der
Preſſe auf die Verhandlungen nicht zu ſtören aber der Lärm börte nicht
auf Der Präſident ordnete die Räumung der Tribüne an und hob die
Sißung unter großer Erregung auf Nach Wiederaufnahme der Sitzung
ſprach er unter lebhaftem Beifall ſein Bedauern über den Zwiſchenfall aus
Die Journaliſten die auf die Tribüne zurückgekehrt waren verließen diefe
wieder da Santini die Beleidigung nicht zurückgenommen harte Die
Sitzung wurde fortgeſetzt ohne daß die Vertreter der Preſſe anweſend waren
Dieſe haben beſchloſſen dem Abg Santini ihre Zeugen zu ſchicken
Barzilat hob hervor Santini habe die Journaliſtentribüne ſchwer beleidigt
Er forderte den Präſidenten auf er ſolle wie er das ungehörige Be
nehmen der Preſſevertreter gerügt habe dies auch bezüglich der Worte
Santinis tun der die ganze italieniſche Preſſe in ihren Vertretern be
leidigt habe Santini erklärte daß als er ſich an die Journaliſtentribüne
wandte bloß die gegen ihn geſchleuderten Beleidigungen habe zurückweiſen
wollen Er nehme die Zurechtweiſung durch den Präſidenten an und
weigere ſich nicht dafür um Entſchuldigung zu bitten daß er
unabſichtlich zu weit gegangen ſei Dex Präſident bedauerte lebhaft zu
einer ſo ſtrengen Maßregel gegen die Journaliſtentribüne genötigt geweſen
zu ſein ſie habe in die Debatte eingegriffen und das könne unmöglich
geduldet werden Sodann jprach der Präſident dem Abgeordneten Santini
ſeinen Dank aus daß er die Rüge angenommen und eine Erklärung
abgegeben habe Rach der Haudordnung hätte er die Journaliſten
während der ganzen Sitzung ausſchließen müſſen aber wegen der Urſache
des Zwiſchenfalls habe er geglanbt die Kammer auffordern zu ſollen ihn
zu ermächtigen daß er den Journaliſten den Zutritt zur gleichen Sitzung
wieder geſtatte Wenn ſie mdeſſen nicht zurückkommen wollten jo gehe
das in einer Kammer dem Präſidenten nichts an Er glaube der
Zwiſchenfall könne als vollſtändig beigelegt berachtet werden
Lebhaſter Beifall

Belgien
Brüſſel 18 Juni Jn der Kammer legte der Sozialiſt Deſtrè

dar daß die letzten Kammerwahlen den Beweis erbracht hätten daß die
Regierung nicht mehr die notwendige Autorität beſitze um die
wichtige Kongodebatte zu einem befrievigenden Ende zu führen Er bringe
einen Antrag in dieſen Sinne ein Derſelbe wurde mit 50 gegen 42
Stimmen abgelehnt Deſtrè forderte darauf in einem neuen Antrage
Aufſchluß über die Abſichten der Engländer und die Pläne der Regierung
Er ſchlug vor die Debatte zu verlagen und fragt ob der im Graubuch
und Weißbuch enthaltene Brief vom 24 April die letzte Korreſpondenz
bilde was vom Miniſter des Aeußern bejaht wurde Nach längerer Debatte
wurde der Antrag Deſtré fallen gelaſſen zugunſten eines ähnlichen An
trages Neujeaus auf Veriagung der Debatte der mit 68 gegen 53 Stimmen
abgelehnt wurde Darauf wurde die Sitzung geſchloſſen

voll plaſtiſch aus demſelben hervor die ganze tknoſpenhaft
Geſtalt ſah ungemein lieblich aus in dem weißen fließenden
Gewand

Und das Auge des Geliebten ſchien ſich nicht losreißen
zu können Giovanni hatte ſich von ſeinem Sitz erhoben und
grüßte immer wieder mit eleganter Schwenkung des weißen
Hutes zurück bis eine Biegung der Straße ihm den holden
Anblick entzog

7

Es war Anfang November und einer jener klaren kühlen
Herbſttage wo ſchimmernde Reifkriſtalle mit mattweißem
Glanze auf Baum und Strauch liegen und alle Gegenſtände
im Freien wie in ein Feſtgewand hüllen war heraufgezogen

Und ein Feſttag war es auch heute
Schön und lieblich im höchſten Schmuck des Weibes der

grünen Myrthe ſtand Lotti neben der hohen Geſtalt des
Geliebten vor dem Altar

Der feierliche Orgelklang der Duft der Roſen und Myrthen
der wie ein Hauch dem koſtbaren Strauß in ihrer Hand ent
ſtrömte der ganze weihevolle Ernſt dieſer heiligen Stunde
erfaßte ihr junges Herz mit übermächtiger Gewalt Unwillkürlich
lehnte ſie ſich an Giovannis Schulter das liebende Weib
das in dem Mann ſeiner Wahl den Halt die Stütze ſucht
auf ſchwankender Lebensbahn Doch wie ein jählings
auf ſie eindringender Gedanke durchzuckte ſie dann auf einmal
die Erkenntnis Eine Stütze darfſt Du nicht ſuchen Du mußt
allein feſtſtehen den Halt in Dir ſelbſt finden und in dem
da oben

Und ſie richtete ſich auf hoch und ſchlank Es war als
ob ſie aus ſich ſelbſt herauswüchſe aus dem Kind das Weib
das den Blick nach oben richtet im vollen Bewußtſein der
Aufgabe die ihrer wartet als liebende Gefährtin des Mannes
als ſeine Kameradin und Gattin deren Wirken für ihn und
ſein Haus ſegenbringend ſein ſollte Was in Lottis Seele in
dieſer Stunde vorging war vielleicht himmelweit verſchieden von
den Gedanken der meiſten Bräute die in der Hochzeit nur den

7 C n e r

Großbritannien
London 18 Juni Das Reuterſche Bureau erfährt daß die

Antwort Rußlands auf die letzte Mazedonien betreffende
Note des Miniſters des Auswärtigen Grey eingegangen iſt und daß der
engliſch ruſſiſche Vorſchlag zur Pazifikation Mazedoniens der mit ſehr
genauen Einzelheiten und in endgültiger Form ausgearbeitet iſt jetzt im
weſentlichen feſtſteht Sobald ein endgültiges Einvernehmen erzielt worden
ſei würden beide Regierungen ſich bemühen die Zuſtimmung der
anderen Großmächte zu erlangen Der Entwurf ſei eine Vereinigung
der urſprünglichen engliſchen und ruſſiſchen Entwürſe und enthalte die
weſentlichſten Anregungen eines jeden von ihnen Die Nachricht ſei un
begründet daß England und Rußland beſchloſſen hätten eine europäiſche
Konferenz einzuberufen Evening Standard ſchreibt der Entwurf
habe bereits die Zuſtimmung Frankreichs Jtaliens und Oeſterreichs
gefunden Er ſehe keinen Generalgouverneur vor aber der General
inſpektor ſolle an den Beratungen der Finanzkommiſſion teilnehmen in
welcher Zivilagenten ſchon Sitze haben Die Kommiſſion ſolle Vollmacht
erhalten einen Teil der Einnahmen der für die Bedürfniſſe des Zivil
dienſtes erforderlich ſei zurückzubehalten der Reſt ſolle für militäriſche
Aufwendungen und zur Führung der lokalen Verwaltung beſtimmt werden
Von der Pforte ſolle indes nicht verlangt werden die der türkiſche
Truppen in den drei Vilajets zu vermindern Die Gensdarmerie ſolle
eine weſentliche Vermehrung erfahren und in den Dörfern ſollen unter
Aufſicht der Gensdarmericoffiziere Ortswachen gebildet werden Zur
Aufrechterhaltung der Souveränität des Sultans ſollen die europäiſchen
Offiziere in türkiſchen Dienſt treten aber ſie ſollen nach wie vor von den
Mächten gewählt werden

Amerika
Chicago 18 Juni Der republikaniſche Konvent nahm den

Majornärsbeſchluß an der die von Taft und Rooſevelt beantragte
Platform befürwortet Bezüglich der Truſts tritt die Platform ſür
Geſetze ein die die Kontrolle des Bundes über die Truſtgeſellſchaften er
höhen und eine erweiterte Offenlegung der n en
Geſellſchaften ſichern die an dem zwiſchenſtaatlichen Handel beteiligt ſind
und die Möglichkeit haben ein Monopol auszuüben Ferner empfiehlt
die Platform eine Reviſion des Zolltarifs Bezüglich der Umlaufemittel
rät die Platform zu weiteren Geſetzen die den Geldumlauf elaſtiſcher
machen ihn mehr den Bedürfniſſen des Landes anpaſſen und die Schwan
lungen des Zineſatzes vermeiden Nachdem die Platform angenommen
war begann die Aufſtellung der Kandidaten ſeitens der Staaten in alpha
betiſcher Reihenſolge Die Galerie ungeduldig Tafts Namen zu hören
unterbrach die Sprecher Als Ohio endlich Taft nominierte erfolgte eine
Szene größter Begeiſterung Taft wurde darauf zum Präſidentſchafts
kandidaten nowiniert

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLotal Bericht iſt nux mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 22 Juni er nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verpflichtung und Einführung eines neugewählten Stadtverordneten
Genehmigung der Bedingungen für die chtung des Stadt

utes
3 Enteignung des von den Grundſtücken Mansfelderſtraße 44 und

afenſtraße 45 bis 47 fluchtlinienmäßig zur Hafenſtraße entfallenden
Landes

4 Erwerb von Land welches fluchtlinienmäßig zur Halberſtädterſtraße
entfällt

5 Bewilligung von Mitteln zur Jnſtandſetzung der Gimritzer Mühle
6 Vortrag der beim Kanalgebührenkonto eingetretenen Ueberſchüſſe des

Jahres 1907 im Stadthaushattsptan 1909
7 Weitervermietung zweier Läden J
8 Nachbewilligung von Mitteln für das Aſyl für Obdachloſe
9 Verbeſſerung der Beleuchtung des Riebeckplatzes

10 Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für den zwiſchen Burg
und Fährſtraße belegenen Teil der Giebichenſteinerſtraße

11 Herſtellung neuer unterirdiſcher Telegraphenlinien
12 Petition wegen anderweiter Regelung des Unterrichts in den Ober

laſſen der Oberrealſchule
13 Petition des Halleſchen Lehrervereins und des Ortsverbandes der

Gemeindebeamten wegen Gewährung von Teuerungszulagen

Geſchloſſene Sitzung
14 Wahl eines unbeſoldeten Stadtrates
15 Anſtellung eines Pohzeiſergeanten 1 Leſung
16 Anſtellung zweier Magiſtratsbureaugehilfen
17 Penſionierung eines Gemeindebeamten
18 Wahl eines Mitgliedes für den Hoſpitalvorſtand

Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

m

pe

Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugurel Diſſertationen
Die Entwickelung der deutſchen Roheiſeninduſtrie ſeit 1879 ferner
Konrad III von Mainz und ſeine Reichèpolitik 1419 1434 Teil

und Das Handſchriftenverhältnis des Covenant Vevian wurde den
Herren Georg Goldſtein aus Breslau Wilhelm Auener aus Mühlhauſen i Th
und Willy Schulz aus Töttelſtädt S Gotha von der philoſophiſchen
Fakultät der Doltorgrad erteilt

Der Etats Ausſchufz genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Uebertragung der im Jahre 1907 auf dem Kanalgebührenkonto eingetretenen

J c

Abſchluß des Kapitels Fröhliche Mädchenzeit ſehen dem ſie
dann mit dem Titel Frau nur ſelbſtändiger amüſanter noch
ein neues hinzufügen gedenken

Und ganz nach Lottis Sinn war es auch daß die Hochzeit
ſo wenig wie möglich prunkvoll gefeiert wurde Ein kleines
exkluſives Diner hatte Kommerzienrat Arnheim im Hotel beſtellt
Koſtbare Blumen in herrlichſter Fülle ſchmückten Saal und
Tafel ſie wanden ſich in feinen Gewinden über derſelben hin
und erfüllten die Luft mit Wohlgeruch

Ria Forſter die kleine graziöſe Brünette die Maud Mertens
und Käthe von der Wenges Zurückſetzung Lottis nie gebilligt
hatte war Brautjungfer geworden Sie trug heute den zierlichen
Kopf mit dem duftigen Kränzlein im rabenſchwarzen Gelock
noch einmal ſo hoch reichte aber trotzdem ihrem Führer kaum
bis zur Schultex denn Heinz Holms des jungen Marineoffiziers
Geſtalt zeigte jetzt wieder ganz die Elaſtizität friſcher männlicher
Jugendkraft

Sein gebräuntes mageres Antlitz ſah geſund aus fröhlicher
Wagemut blitzte aus den braunen Augen und zuckte um die
roten vollen Lippen die der braune Schnurrbart nur wenig
verdeckte Die ſchlanke fuhr ſehr oft nach dieſem
Bärtchen die Finger blieben auch zuweilen etwas länger
daran liegen als wollten die Barthaare dem ſachten Streichen
derſelben ſich durchaus nicht fügen oder war da noch ein
anderer Grund

Wollten ſie vielleicht noch das Lächeln verdecken das ſo
verräteriſch um den Mund ſpielte und der kleinen Nia verraten
würde daß mindeſtens die Hälfte der Schauergeſchichten
die der Herr Leutnant vom afrikaniſchen Kriegsſchauplatz ſo
nebenbei als Würze des Mahles auftiſchte echtes Afrikaner
Latein war

Oder zeigten ſich bei ihm gar noch manchmal Spuren des
überſtandenen Tropenkollers an dem er wie er verſicherte im
höchſten Grade gelitten hatte u
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Nr 143 Sonnabend
Ueberſchüſſe in Höhe von 38166,02 Mk auf den Haushalispian 1909
Die Petinon um Beſeitigung von Unzuträgkichkeiten in der Ober Realſchule
wurde durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt weil durch die Maß
nahmen des Direktors den Schülern Schaden nicht entſteht Die von
Herrn Direktor Dr Schotten angenommenen Hilfélehrer ſollen aus zur
Verfügung ſtehenden Mitteln befriedigt werden Ein Antrag den Direitor
Dr ten regreßpflichtig zu machen wurde abgelehnt Ferner wurde
die Petition des Lehrervereins und des Verbandes der Gemeindebeamten
um Gewährung von Teuerungszulagen abgelehnt weil die dazu erſorder
lichen Mittel 250 bis 300000 M nicht zur Verfügung ſiehen bei der
Finanzlage der Stadt auch größte Sparſamkeit geübt werden müſſe

Tun wurde noch der Kredit für das Aſyl für Obdachloſe um 500 Mt
verſtärlt

HausSparkaſſen Die Sparkaſſe der Stadt Halle a S verleiht
um den Sparſinn und die Spartätigkeit namentlich der kleinen und kleinſten
Einleger zu fördern koſtenlos an jedermann HausSparbüchſen gegen Ver
pfändung eines Betrages von 2,50 Mt Dieſer Betrag wird in dem
Sparbuche des Empfängers nur geſperrt wird alſo wie jede andere Spar
Einlage von dem auf die Einzahlung folgenden Tage ab mit verzinſt und
demnächſt bet Rückgabe der nicht beſchädigten Büchſe zurückgezahlt Die
aus Stahlblech in gefälliger und ſolider Art hergeſtellte Büchſe lann nur
in der Kaſſenſtelle der Sparkaſſe auf welche das Sparbuch lautet geöffnet
werden weil der Schlüſſel dort verbleibt Sie kann bequem in der Taſche
dorthin getragen werden wird in Gegenwart des Sparers von den
Beamten entleert und der Inhalt ſofort als verzinsliche Spareinlage in
das gleichzeitig vorgelegte Sparbuch eingetragen Wer keine Haus Spar
büchſe hat wird mit dem Sparen oft ſolange warten bis er ſo viel zu
ſammen hat daß es der Mühe wert iſt Bis dahin findet ſich nur zu
oft eine Verſuchung das Geld auszugeben und ſo wird es mit dem
Sparen nie etwas rechtes Den Nickel welcher zur Beilegung bei der
Sparkaſſe zu winzig erſcheint verwahrt die Haus Sparbüchſe ſicher weil
er ihr erſt bei der Uebergabe an die Sparkaſſe entnommen werden
kann Mit dem Nickel muß man anfangen zu ſparen Die
Haus Sparbüchſe iſt die Annahmeſtelle der ſtädtiſchen Sparkaſſe
im Hauſe des Sparers Viele Millionen ſolcher Haus Sparbüchfen
haben ſich bereits in Nordamerika in Dänemark Schweden
Norwegen Oeſterreich und im deutſchen Reiche bewährt In einem
Jahre hat die Sparkaſſe zu Bremen 800 ſolcher Büchſen verliehen
und 60000 Mk Einlagen daraus entnommen Arbeiter und Arbeiterinnen
haben ſich damit an vielen Orten ein Kapital für ihr Alter geſchaffen
junge Männer haben ſich mit ihrer Hilfe ſelbſtſtändig gemacht junge
Mädchen eine Ausſteuer beſchafft Hausfrauen haben ſich vom Haushalts
gelde einen Notgroſchen erübrigt Für Kinder wie für Erwachſene gibi
es kein ſchöneres Geſchenk zur Taufe zur Konfirmation zur Hochzeit und
zu Weihnachten Auch Vereine Stammtiſche und Klubs welche für be
ſondere Zwecke ſammeln wollen können ſolche Büchſen vorteilhaſt ver
wenden da jedermann weiß daß ſie unter Verſchluß der Sparkaſſe ſtehen
und der Jnhalt ſofort bei der Uebergabe dem Guthaben als verzinsliche
Einlage zugeſchrieben wird Selbſtverſtändlich kann über die erſt einmal
belegien Einiagen wie in anderen Fällen ſpäter frei verfügt werden Die
Haus Sparbüchſen werden jederzeit abgegeben bei der Haupiſtelle Rat
hausſtraße 1 bei der Ziveigſtelle Süd Merſeburgerſtraße 8 vom 1 Juli
1908 ab bei der Zweigſtelle Nord Große Brunnenſtraße 3

Bahnuprojekte Von der Firma W Endemann Bruns hier
ſelbſt wird eine Bahn von Alsleben a S über Gerbſtedt und Polleben
nach Eisleben unter Mitbenutzung der Strecke Gerbſtedt Polleben der
HalleHettſtedier Eiſenbahn projektiert Jn Kürze ſindet in Gerbſtedt eine
Verſammlung der beteiligten Gemeinden ſtatt Zur Zeit ſchweben Ver
handlungen mit der Aklien Geſellſchaft Halle Heitſtedter Eiſenbahn über
die Mitbenutzung der Strecke Gerbſtedte Polleben Es wird beabſichtigt
den Betrieb der neuen Strecke ebenfalls der Firma Lenz Co zu
übertragen

Zvoologiſcher Garten Die Verhandlungen des Magiſtrats mit
der G Zoologiſcher Garten ſind immer noch nicht zu Ende geführt
Man darf aber nicht meinen daß die lange Dauer dieſer Verhandlungen
auf ein geringes Entgegenkommen der ſtädtiſchen Behörden hinweiſt der
Magiſtrat hat ſich im Gegenteil davon überzeugt daß auf die Dauer
eine ſegensreiche Fortentwicklung des gemeinnützigen Unternehmens nur
möglich iſt wenn auch die Stadt das ihrige dazu beiträgt und daß
andrerſeits ein Fallenlaſſen des Gartens der ſchon heute nach 7jährigem
Beſtehen für die Stadt unendlich viel bedeutet ein Ding der Un
möglichkeit iſt Nur konnte der Magiſtrat ſich über die Art und
Weiſe der Beihilfe bisher nicht klar werden da er naturgemäß den Wunſch
hat den Zoologiſchen Garten für alle Zeiten etwaigen Geſchäftsſpekulationen
zu entziehen und hierfür kaum eine juriſtiſche Form zu finden iſt Er iſt
daher in Ankaufsverhandlungen eingetreten nicht als ob er empfehlen
wolle den Garten in ſtädtiſche Regie zu nehmen die Stadt ſoll nur Be
ſitzerin ſein die Aktiengeſellſchaft aber als langfriſtige Pächterin das ganze
Unternehmen in der bisherigen Weiſe weiterführen Sollte nach dieſer
Richtung hin die Angelegenheit vor die Stadtverordneten kommen ſo
würde die ganze Bürgerſchaft dieſe Löſung ſicherlich mit großer Genug
tuung begrüßen

Verein für Naturkuunde Den Mitgliedern und Gäſten wurden
wieder reichhainige und werwolle Vorträge und Mitteilungen geboten
Herr Zemke hieit einen längeren Vortrag über Gradtolithen jene ſonder
baren Lebeweſen des Silurs die wir heute in Alaunſchiefern vielfach ver
ſteinert finden Viele Handſtücke und Zeichnungen unterſtützten die Dar
bietungen Sodann hieit Herr Pritzſche ſeinen angekündigten Vortra
über Mikroſtkopiſche Kieſel und Kalkſkelette Die Ausführungen
wurden illuſtriert durch lebendes und totes Material eine große Anzahl
von mikroſtopiſchen Präparaten und von Milrophotogrammen die der
Vortragende ſelbſt aufgenommen hat Die Bilder wieſen Original
vergrößerungen bis 2200 linear auf auch einige Stereogramme waren
darunter die durch ein eigens gebautes Stereoſtop betrachtet wurden
Aus dem Pflauzenreiche wurden beſprochen die Panzer der Kieſelalgen
Diatomeen jener ſonderbaren Gewächſe über deren Pflanzennatur der

Streit jahrzehntelang hin und her ging Die ſchönen formenreichen und
fein ſtrukturierten Schalen kommen zuweilen in gewaltigen Ablagerungen
Kieſeigur vor deren Mächtigkeit nach vielen Metern zählt Verwendung

findet die Kieſelgur bei der Dynamitfabrikation und als Wärmeſchutzmaſſe
für Dampfanlagen Kühlräume u dergl m Lebend ſinden ſich Kieſel
algen in Waſſerproben außerordentlich häuſig ſie kommen in Bächen und
Teichen vor ferner an feuchten Felſen längs der Saaleufer an Steinen
und Holzwerk im Waſſer als ſchlammartige Ueberzüge an Waſſerpflanzen
als ſchwimmende flutende Flocken oder Zöpfe andere Arten wieder ſchweben

frei im Waſſer und dienen vielen Tieren als Nahrung Während
Diatomeen in jeder Art von Waſſer vorkommen leben die Radiolarien
oder Strahlentierchen nur im Meere teils in den oberen Schichten
teils aber auch in Tiefen von 3000 7000 m Die zierlichen Gehäuſe in
der Form von Gitterkugeln Halmen Ringen oder Röhren ſinken nach dem
Abſterben der Tierchen auf den Meeresboden ja ſie bilden ſogar an
manchen Stellen einen Hauptbeſtandteil der Ablagerungen Radiolarien

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchlamm Bekannte Fundſtellen für dieſe Panzer ſind Barbados die
Nikobaren und Stizilien Eine Probe Grundſchlamm aus 1950 Faden
Tiefe von der berühmten ozeanographiſchen Expedition der engliſchen
Korvette Challenger lag vor Weiter ging der Vortragende zu den
Schwämmen über Bade und Tafelſchwamm beſitzen keine Kieſel
ſondern Hornſkelette Anders der Flußſchwamm der ſich vielfach an Holz
werk in der Saale ſindet er hat ein Gerüſt aus vielen Kieſelnadeln Die
Form der Nadeln ihre Länge Achſenzahl und Oberſlächenbeſchaſfenheit
werden zur Klaſſifikation der Schwammarten benußt wie im einzelnen ge
zeigt wurde Auch Schwämme mit kaltigen Skeletten kommen vor
Von der letzteren Beſchaffenheit ſind die Spicula oder Skleeoren der
Fiederkorallen die genannten Körperchen liegen in geringerer oder
größerer Zahl in der Mittelhaut der Korallen Durch Zwiſchenlagerung
einer kalkligen Kittmaſſe können ſich die kleinen Kalkgebilde zu größeren
Maſſen verbinden ſo entſteht die Kalkmaſſe der bekannten Edelkoralle die
gern zu Schmuckſachen verarbeitet wird Kallkörperchen von ſehr intereſſanten
Formen lagern ſich auch in der verhältnismäßig dicken Haut der meiſten
Seewalzen oder Seegurken Holothurien ab einer biologiſch bemerkens
werten Tiergattung deren Angehörige von oſtafrikaniſchen Völkern als
Trepang verſpeiſt werden Herr Kleine hatte als eifriger und er

fahrener Entomologe wieder einige Neuigkeiten Callidium variabile
welcher Rinde Baſt und Splint der Eiche zerſtört und Callidium violenen
der in gleicher Weiſe Tannen ſchädigt Jntereſſant waren die einzelnen
Fraßſtücke darunter ein Zweig der die dreijährige Arbeit ſolcher Schädlinge
zeigte Herr Daehne gab längere Ausführungen über den jetzt be
zinnenden Nachtfang von Jnſekten mittels Köder und Licht und über die
dabei ſich aufdrängenden anatomiſchen entwickelungsgeſchichtlichen und
tierpſychologiſchen Fragen Herr Haupt demonſtrierte drei ſelbſtgefertigte
Apparate für die Schule die Rollampe des Cardanus und zwei ver
chiedene Sonnenuhren nach Schönnemann und Schäffer Alle ſind mit
einfachſten Mitteln ſchon durch Knaben herſtellbar und leicht zu handhabenAn intereſſanten Pflanzen wurden eine Selaginelle chiſerſehungs

pflanze und zwei Ruskusarten mit ihren blattartigen Stengeln gezeigt
Am 21 Juni nachmittags 3 Uhr Ausflug nach dem Provinzialobſtgarten
in Diemitz von der Diemitzer Bahnbrücke aus Am 1 Juli abends
8 Uhr Sißung in der Coburger Bierhalle Gäſte ſind zu allen Ver
anſtaltungen willkommen

Entomologiſche Geſellſchaft Jn der letzten Sitzung demonſtrierten
mehlkere Herren die intereſſanteſten Stücke des außerordentlich reichen faſt

alle Jnſekienordnungen umfaſſenden Fanges den ſie bei einer mehrtägigen
Pfingſtexkurſion in der Goipſche gemacht hatten und zwar Herr Ro ſen
baum Orthopteren und Trichopteren Herr Daehne Planipennien und
Koleopteren Herr Haupt Hymenopteren und Homopteren Herr Kleine
Dipteren und Herr Füge Lepidopteren Letzterer legte außerdem eine
reiche beim Nachtſjang mittels Köder und Licht hier erbeutete Auswahl
von Eulen Spannern und Mikros vor Wieder ſind einige wertvolle
fauniſtiſche Entdeckungen zu verzeichnen ſo wurde hier in der Ebene an
mehreren Stellen das Vorkommen eines nordeuropäiſchen Spanners
Lithostege farinata und zweier bisher nur aus dem hohen Norden und

von wenigen Hochgebirgsſtellen bekannter Fliegen Sericomzia borealis
und lapponica feſtgeſtellt Herr Roſenbaum teilte reizvolle Be
obachtungen an Libellen mit die eine lebhafte Debatte anregten Herr
Spöttel ſchilderte unter Vorlegung hier erbenteter myrmekophiler Käfer
Claviger testacous und Lomechusa strumosa zwei der eigenartigſten

Fälle von Symbioſe Ferner demonſtrierte er drei von Weißenfels
ſtammende ſyſtematiſch intereſſante Käferarten zwei Eichornkäfer Notoxus
monocerus und Mecynotarsus serricornis und einen Jgelkäfer Hispa
atra Zum Schluß legte Herr Kleine drei hier gefangene Exemplare
einer Hochgebirgsfliege Coenomyia ferruginea vor die ſich als einzige
ihrer Sippe durch einen ſtarken lange Jahre nach dem Tode anhaltenden
würzigen Geruch auszeichnet Eine größere Anzahl neueſter und älterer
Literaturerzeugniſſe wurde vorgelegt und charakteriſiert

Der Bienenzüchterverein Halle verſammelte ſich im Vereins
lokale und beſichtigte eingehend den Vereinsbienenſtand und dann den
Jahnſchen Stand Durch den nicht gerade ſtrengen aber ſehr langen
Winter ſind die Völker mit einer Brutperiode 3 Wochen im Rückſtande
ferner haben die wiederholten Kälterückſchläge des Frühjahrs durch Erſtarren
viel Flugvolk hinweggerafft ſo daß dieſelben mit der Voiksſtärke noch nicht
ganz auf der Höhe ſind Es iſt aber erfreulich daß die Blüten gut
honigen und die Bienen an den allerdings ſeltenen guten Trachttagen
etwas finden Die Feldtracht iſt in vollem Gange die Alazien hatten
günſtige Blütezeit und ſpendeten Nektar die Lindenblüte ſteht unmittelbar
bevor und iſt zu deren Ausbeute ſeuchte Treibhauswärme vonnöten Das
Referat hatte Herr Kaufmann Emil Jahn übernommen

Verband Deutſcher Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter
Die Generaiverſammiung des Ortsvereins Halle findet Sonnabend den
20 Juni abends 8 Uhr in Bauer s Brauerei Ausſchank Rathausſtraße
ſtatt Das Sommeiſeſt wird am Sonntag den 28 Juni tn Brunnert s
Bellevue begangen Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Der Kriegerverein Germania für Halle und Umgegend
beſchloß in ſeiner Vereinsſitzung ſich an den Fahnenweihfeſten in Schlettau
am 21 und Nietleben am 28 Juni d J zu beteiligen und zu dieſem
Zwecke bez Schlettau um 12 zur Abfahrt am Bahnhof oder 12 Uhr
mittags zum Abmarſch am Hettſtedter Bahnhof bez Nietleben um
121 Uhr mittags zum Abmarſch oder Abfahrt am Hettſtedter Vahnhof
Treffpunkt in Schlettau bei Wernicke

Mit 128 475 Unterſchriften bedeckt iſt dem Reichstage eine
Majſſeneingabe zur Herbeiführung völliger Sonntagsruhe überſandt worden
Neben dem Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verbande in Hamburg
der dieſe Maſſeneingabe veranſtaltete haben dazu auch Kreisvereine und
Mitglieder des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilſen in Leipzig Unter
ſchriſten geſammelt Es unterzeichneten die Eingabe 103 408 Gehülfen
15 880 weibliche Angeſtellte und 9187 ſelbſtändige Kaufleute

Der Alt Wandervogel hat am Sonnabend eiuen Badeausflug
nach Lettin en Uhr an der Cröllwitzer Brücke Am
Sonntag findet eine Tageswanderung nach Neuragoczy uns Salzmünde
ſtatt Jn Lettin wird gebadet und nachher ein Kriegsſpiel auf den Saale
bergen veranſtaltet Sammeln 71 Uhr an der Cröllwitzer Brücke Koſten
50 Pfg Als Teilnehmer ſind Schüler höherer Lehranſtalten vom
12 Lebensjahre an willkommen

Treue Arbeiter Auf dem Braunkohlenwerk Vereinigter Karl
Ernſt bei HalleTrotha wurden geſtern durch den Repräſentanten des
Werkes Herrn Regierungsbaumeiſter Kallmeyer und dem ſtellvertretenden
Repräſentanten Herrn Oberſtleutnant z D Kallmeyer dem Preßmeiſter
W Erling für 34jährige dem Häuer W Plötz zu Seeben für 30 jährige
und dem Maſchinenwärter Friedr Höhnemann zu Lettin für 25 jährige
treue Dienſte je ein Ehrendiplom der Handelskammer Halle a S über
reicht Höhnemann erhielt gleichzeitig wie die Vorgenannten zu ihrem
25 jährigen Dienſtjubiläum eine mit Widmung verſehene ſilberne Taſchen
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ſchaft an mehrere Arbeiter bevor gewig ein erfreuliches Zeichen für das
gute Empernehmen zwiſchen der Gewerkſchait und der Belegſchaft

Der Verein chem Grenugadiere hält am Sonnabend den
20 d abends 83 Uhr im Schultheiß Merſeburgerſtraße 10
ſeine 2 Monatsverſammlung mit Damen ab Kameraden welche dem
Verein noch nicht angehören ſind willkommen

Nazzia Bei einer in der vergangenen Nacht vorgenommenen
Streiſe wurden 6 Männer auf dem oberen Roßplatz nächtigend angetroffen

Giftmord Der Bräutigam der vorgeſtern unter verdächügen Er
ſcheinungen verſtorbenen Marie Sch iſt feſigenommen worden Er befſtreitet
jedoch mit aller Eutſchiedenheit jede Schuld und durch die bisher ange
ſtellten Ermitielungen ſind ſeine Angaben deraxt beſtätigt worden daß er
wohl wieder aus der Haft entlaſſen werden wird Vermutlich iſt die Sch
wie wir geſtern mitteilten kurz vor ihrem Tode den Bräutigam Gift
mordes bezichtigt haben ſoll jalſch verſtanden worden Wahrſchei liegt
Selbſtmord vor

Ein kurioſes Bild Zu der geſtern unter dieſer Spitzmarke ver
öffentlichten Notiz wird uns von zuſtändiger Seite mitgeteilt daß der
Führer des Sprengwagens bereits vor Eintritt des Gewiiters den Wagen
mit Waſſer gefüllt haute und daher nach dem Regen den Wagen wieder
entleeren mußte um das Waſſer nicht mit ins Depot in der Kloſterſtraße
nehmen zu müſſen Einer Vorſchrift gemäß durſie der Wagenführer das
Waſſer nicht auf einer einzelnen Stelle ablaufen laſſen um nicht Pflaſter
fjugen auszuwaſchen er mußte alſo während der Fahrt die Entleerung
vornehmen mithin ſprengen

Leichenfund Auf den Pulverweiden wurde geſtern abend die
Leiche des ſeit einigen Tagen vernußten Sohnes des Maurers Rechen
berg aus der Schiffsſaale gezogen

Weiteres Lokales ſiehe 2 Beilage

Telegramme und letzte UNachrichten
Dresden 19 Juni B L Großes Aufſehen erregt hier der

Selbſtmord des Generalleutnants Freiherrn von Milkau des
früheren Kommandeurs eines UlanenRegiments Er reiſte vorgeſtern nach
Gotha und erſchoß ſich dort Ein Brief an ſeine Frau gibt Lebens
überdruß infolge einer Herzkrankheit an Der General war allgemein
beliebt

Hannover 19 Juni W Der Kaiſer traf heute morgen
6 Uhr 45 Min mit Gefolge hier ein und begab ſich im Automobil nach
dem Schloſſe wo er Abſteigequartier nimmt Der Kaiſer der die Uniform
des Ulanenregiments Nr 13 trägt wurde auf dem Wege vom Bahnhof
nach dem Schloſſe von einer zahlreichen Menſchenmenge mit Hochrufen
begrüßt Jm Gefolge des Kaiſers befindet ſich anſtelle des Oberſtallmeiſters
der Vize Oberſtallmeiſter Frhr von Eſebeck

Bremen 19 Juni W Die auf der Marine Jnfor
mationsfahrt begriffenen Mitglieder des Bundesrats und des Reichstags
ſind auf dem Lloyddampfer Derfflinger in der vergangenen Nacht auf
der hieſigen Reede eingetroffen und haben ſich heute morgen gegen 9 Uhr
mit Sonderzug nach Vegeſack zur Beſichtigung der dortigen Werftanlagen
begeben

Liegnitz 19 Juni B Das Schwurgericht verurteilte geſtern
den Waldarbeiter Franz Koziol aus Klitſchdorf der am 28 Mai in der
Klitſchdorfer Heide den fürſtlich Solmſchen Kaſſendiener Alimann ermordet

und beraubt hatie zum Tode
Dillenburg 19 Juni Frif Zig Durch Großfeuer wurden im

Dorſe Dre is ztiefenbach 18 Wohnhäufer in Aſche gelegt Die
Beſitzer ſind größtenteils nicht verſichert

Marburg 19 Juni B L In Frankenberg an der
Eder ertranken zwei neunjährige Knaben beim Baden

Rom 19 Juni B L Maskierte Banditen überfielen
die Poſt zwiſchen Caſſana und Syrakus Sie erſchoſſen die Pferde
ſchlugen die Poſtbeamten mit den Flintenkolben nieder und raubten alle
Wertſachen

London 19 Junk W Einer Blättermeldung zufolge wird
der Kaiſer von Rußland im Jahre 1908 England nicht beſuchen
Der Kaiſer hoffe jedoch der Einladung des Königs im Jahre 1909 zu
folgen

London 19 Juni H LCentral News berichten aus
Newyork Der Transatlantiſche Dampfer Luſitania mußte bei der Aus
fahrt aus dem Hafen von Newyork ſtoppen da in der Umgegend desſelben

Schießverſuche gemacht wurden Die Schießverſuche welche von den in
der Nähe des Newyorker Hafens liegenden Forts ausgeführt wurden
richteten großen Schaden an welcher auf 60 bis 80000 Mark ver
anſchlagt wird Zahlreiche Geſchoſſe ſchlugen in der Nähe des Dampfers

Luſitania ein Unter den Paſſagieren herrſcht große Panik

Chriſtiania 19 Juni B Die Mehrheit des Konſtiturions
lomitces erllärte ſich für eine Aenderung der grund geſetzlichen Be
ſtimmungen durch die feſtgeſetzt wird daß das Storthing einen neuen
König wählen muß wenn der jehige Königsſtamm ausſtirbt Das Kon
ſtitutionskomitee wünſcht daß dieſe Beſtimmung geſtrichen wird damit das
Storthing für dieſen Fall volllommen freie Hand habe Von konſervativer
Seite wird es als eine Taltloſigkeit und eine unerhörte Jlloyalität be
zeichnet zu Lebzeiten des Königs und unter einer monarchiſchen Verfaſſung
die Monarchie als eine interimiſtiſche Einrichtung feſtzulegen

Newyork 19 Juni B 800 Marineſoldaten ſind
nach Panama unterwegs angeblich um Unruhen bei den bevor
ſtehenden Wahlen zu verhindern

Waſſhington 19 Juni W BV Kriegsſekretär Taft tritt mit
dem heutigen Tage von ſeinem Poſten zurück

Alles ruht arbeitet LuhnsIn ſtiller Racht wenn Weaſch Ertratt in Beſg
uhr und von der geſamten Belegſchaft ein Geſchenk Jm nächſten Jahre
ſtehen weitere Auszeichnungen für langjährige treue Dienſte bei der Gewerk ſaß um der Wäſcherin am anderen Morgen die Arbeit leichter zu machen
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